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Between Truth and Destiny
Ein Kampf um die eigene Existenz.

Von Xaris

Prolog

Dies ist vermutlich mein letzter Tagebucheintrag...

Ich hoffe, bete, dass sich diese arroganten Wesen eines Tages ändern, denn sonst
existiert unsere Welt nicht mehr lange.
Wie lange ist es schon her, seit diese Geschöpfe unsere Welt unterjocht haben?
Vermutlich Jahrhunderte - ich weiß es nicht - denn ich bin nur eine gewöhnliche
Sterbliche.

Durch Bücher ist bekannt, dass sie sich vor geraumer Zeit hilfesuchend an uns
Menschen wandten.
Ihr Aussehen gleicht dem unseren... Lediglich lange, sich zuspitzende Ohren
unterscheiden sie optisch von unserer Rasse. Flügel - aus purem Licht - die wie aus
dem Nichts erscheinen können.

Die Menschheit nannte diese Rasse, 'Angelic' – engelsgleich.

Sie halfen uns, beschützten uns vor Monstern und bekamen im Gegenzug Nahrung für
ihre halb verhungerte Rasse. Wir gaben ihnen Platz, um sich bei uns ansiedeln zu
können, denn ihr eigener Planet war dem Untergang geweiht.
Es dauerte nicht lange und das erste Mischlingskind wurde geboren.

Doch der sogenannte 'Weltengeist', der so etwas wie der Gott der Angelic ist, schritt
ein.
Die Zukunft in seinen Träumen sehend, sah er einen Mischling, der den Angelic
Unglück und Zerstörung brachte.
Da er nicht kontrollieren konnte, was er in seinen Träumen sah, passte seine
Beschreibung auf jeden Mischling, der geboren werden würde.
So kam es dazu, dass die Mischlinge einen Namen bekamen, 'Kalas' – Unglück.

Ein Krieg zwischen den Menschen und den Angelic brach ihr aufgebautes Vertrauen
auseinander.
Die Angelic waren der Menschheit in jeder Hinsicht überlegen, was die Kalas dazu
brachte sich einzumischen – ihr Todesurteil, war doch die Vorhersage des
Weltengeistes schon schadend genug für sie.
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Inzwischen existiert kein Kalas mehr, alle wurden im Krieg verfolgt und ermordet.
Selbst heutzutage, hundert Jahre danach, ist es nicht anders. Sobald eines dieser
Geschöpfe zur kommt, wird es getötet.

Was ist aus den Angelic geworden, die die Menschen gleichwertig behandelten?
Inzwischen gibt es fast nur noch diese kaltblütigen, emotionslosen Wesen.
Ich selbst bin mit einem Angelic verheiratet. Er benimmt sich wie ein Mensch, doch
viele andere behandeln unsere Rasse nur noch wie Vieh.
Nur Dank meinem Ehemann glaube ich an die Schriften, in denen Angelic als die Helfer
der Menschen betitelt werden.

Hoffnung besitzen wir kaum noch, beten hilft nichts, denn an Götter glauben wir nicht
mehr.
Sollen die Angelic doch ihren Weltengeist anbeten, seinen Worten Glauben schenken
und sich selbst dadurch langsam zerstören.
Das würde die Menschheit vielleicht noch retten.

Warum mich die Sache der Kalas und der Angelic so interessiert?
Heute kommt mein Kind – ein Mischling - zur Welt und ich weiß nicht, ob ich es
beschützen kann.
Durch meine Abstammung konnte ich durchsetzen, dass mein Kind nicht getötet wird,
sondern unter Überwachung steht.
Die Attentate der letzten Monate sprechen dennoch für sich...
Ich bin mir sicher, heute wird mein letzter Tag sein, denn sie werden alles daran
setzten, mein Kind zu töten und das werde ich nicht zulassen!
Sofern ich es schaffe, mein Kind lebend zur Welt zu bringen, ist es sicher, das weiß ich.
Drei Personen gaben mir ihr Versprechen, es zu schützen und ich bete, dass sie dieses
Versprechen halten werden...

______

An dieser Stelle möchte ich mich bei Dears und Rainblue bedanken, die immer so
fleißig Fehler finden! <3
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